
Das Wochenende über Sexualität :
Beziehungen in Zahlen

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Puls : Monatsheft der Gruppen IMPULS + Ce Be eF

Band (Jahr): 19 (1977)

Heft 6: Gemeinsam!

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-154599

PDF erstellt am: 28.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-154599


Das Wochenende über Sexualität — beziehungen in zahlen

Keine angst, bei den zahlen über das sexualitäts-wochenende geht es nicht etwa
um daten sexueller leistungen, sondern schlicht und einfach um die teilnehmer.
Denn daran scheint mir einiges wichtig:

'Gewöhnliche' Teilnehmer angemeldet, aber nicht anwesend

Frauen: behindert
nichtbehindert

10
17

Frauen: behindert
nichtbehindert

2
5

Männer: behindert
rvichtbehindert

7

0!
Männer: behindert

nichtbehindert
1

0!
34 8

Drehbuchgruppen-Leute/organisatoren
Frauen: behindert

nichtbehindert
3
2 Total anwesend

Männer: behindert
nichtbehindert

2
2!

Behinderte
Nichtbehinderte

22 |

21

9 43

Bemerkung: Von den 17 anwesenden nichtbehinderten frauen waren 9 Schülerin¬
nen einer ergo-therapie-klasse aus Zürich. Ohne sie wären wir mit
kochen, tischen, ins bett bringen usw. kurz: der schlichten hilfe an
behinderte nicht mehr zurecht gekommen.

Fragen: Wo blieben die manner?
V.a.: Wo blieben die nichtbehinderten manner?

Gespräch zwischen Godi Strebel und Sepp Fallegger während des weekends im
Rothornblick
G: dass wir einfach akzeptiert werden, da gibt es bei den meisten noch

grosse barrieren; die mussten einfach aus dem weg geschafft werden. Drum
ist mir im letzten Schüpfheimer lager einmal der gedanke durch den köpf
g'schossen: Wieso mann und frau trennen? Wieso eigentlich nicht gemischte

zimmer? Seit damals setze ich mich für das ein.
S: Godi, kennst du denn auch frauen, die das wollen? Hast du mit frauen

drüber geredet und sagen sie, sie wollen im gleichen zimmer schlafen wie
du?
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